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 Tbentrichtigen Seusersu frellen/mmdan

o3 Cinna® Seine Komialidhe Majetat in
s Dreufie UnfecallecgnadigiterSonigund
) e/ der Rothrendigheitsufepnallergnie
oigit evaidten, devoaufden Beinen habende
Trouppenquf einen completen Fuf s je-
OoDgenynd unterm s, des 16t lanfendent Mo-
1aths Seprembr:  1ingin Hohen Graden anbefoblen;die
obngefiumte Ifnftalt s machen /- damit die anguwer
bende Mannfcharit fonder BVevgug an Dieaslignirte Negi
wmeniter abgefieffert und gefrellet wevden mogten 5 A1
Wird foldjes :

hierduvd) bekandt gemachet/ und Nabmens allethiochit ge:
vachter St Konigh Majeitat evnfili® anbefohlen / mit
Borbewuft und Allittence threr Obrigeeits die Ferbung
alfofortnad) Cmpiang diefes/ ansutveten / unddie Ihuen
nadyder genadhten Reparticion apy Nann
suforende Recruiten anhabilert 1 s Siedes-Oierte

Tty .. abuliefieryon
demCommendiyenden Officirer Dariiber eine usitung s
fodettujolche anden Krieges: Commiflarium Wernicken
allbierin Magdeburg qussubindigen/ bey der Werbung
aberforvohlweaen des Sand-Cieldes als andh_fonft alle
unnétbi%e Soferttind Infolentien, bey nagidriidhcher .
ausbletblichen Defvaffung einguftellen / auch fovielmogs
lidh Feine Ansiwartigenod Srembde fondevn Cmbeimifdye
anguerben/und die Mannjchagft onfedlbar vor Ablauff
desinjichenden Monaths Octobris abjugeben / mit dey
BVevwarnung/dap/rvofiehievin fGumig feyi / und die 3he
fien sugefchrichene SMannidafit vor Ablauif des obbca;ela

1




feri Ronaths Octobr: nitht geftellen/ pbecunenichtige lies

fecwdie feblende spannithafit_ fo fort Dipech die Milicz s
' i[)vm@»fmmobcrﬁueﬁ)teulﬁb wSrieaes Dienfrentiicye ,

i/ auffaehoben und hinweg genommen werdent follent. :

Daenchen wird pienalies Eunftesmbbey Vet ;

duitg Filcalifcer Rejirafiung utiterfoget/anfeme Neifen-

De Derfobrien/meder aufider Strafie noch indeiten Dot :

feenfich supergreifien/ fiod infrembde Gyevidhte sufollen :

{onbecndie amumwerbende annfdhafit untes fid) oufyu-

bringen. SRotrnach) Siefich su achen. Datum SRagoe:

Piicg /6N 25, Septembr. 1713, bigs

Seonial, Wrenfifihe sum Commiffariat D
Herbogthums > dehties Bevordrete Divector
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veufieny Unfev alleanadigiterSonigund
) Seer/ der Nothwendigheitsu fepnallergng-
P otait eraditen devo aufden Beinen habende
; rouppendlif eifien completen Sugsu fe-
o CSTED senmd unterm s, des 16t lanffendett Mo-
nathsSeptembr:  1ins in Hohen Guaden anbefoblen;die
obngefaumte nitalt 31 machen / damit die anjuwer-
bende Marn(chagit fonder BVevsug an dieasligniree Fegie

wirdfoldes

wenter_ abgefieffert und gefrellet werden mogten ; g

hietdurch beFandt gemachet/ und Nabuens allerhochit ge-
vachter St Konigh Majefrat evnfili® anbefoblen / mik
Bocbewuft und Alfittence ihrer Obrigeeit die Werbung
alfofortnach Crmpfang diefes/ ansueveten / unddie Jpnen
nadyder gemachten Reparticion art itann
suformmende R ecruiten anbabilest 1) 51 Krieges-Diene

abjulieffectybon

fodecrfolcheanden Kriegeds Commiflarium Wernicken
allierin Magdebuyg aussubandigen / bey dev Werbung
aber forwohlweaen des  SHand-Celdes alg audhy_fonft alle
unndthige Koftett ind Infolentien, bey nadoricklicher une

ausbleiblichen Defivaffung einsufellen / anch fovielmogs

1iih Feine AnswartigenodySrembde fondecn Cinheimifche
angerbery/nd die Mannjchaffe ohnfehlbar vor Ablauff
Desinfrehenden Monath Octobris absugebert/ it der
Bermwarnung/dap/o fiebievin fumia fey / und die Jp.
fensugefchricene SMannidGafie vor Aol des vbbea;e[a
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	Demnach Seine Königliche Majestät in Preussen, Unser allergnädigster König ... der Nothwendigkeit zu seyn allergnädigst erachten, dero auf den Beinen habende Trouppen auf einen completen Fuß zu setzen, und unterm 5. des itzt lauffenden Monaths Septembr: Uns in Hohen Gnaden anbefohlen, die ohngesäumte Anstalt zu machen, damit die anzuwerbende Mannschafft sonder Verzug an die ... Regimenter abgelieffert ... werden mögten ...
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